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Jahresbericht des Präsidenten und Spielleiters  

zur beendeten Saison 2010/2011 
 
Hier mein 15. Jahresbericht im Doppelamt als Präsident und Spielleiter.  
 
Die HV fand am Samstag, 5. Juni 2010 im Saalihuus Wittigkofen statt, wo sich 16 Mitglieder einfanden, 
viele entschuldigten sich. Gegen 18:00 wurde das Apéro eingenommen und bald darauf der Grill 
angeworfen.  
 
Unsere hauptsächliche Vereinstätigkeit ist Tischtennis spielen, vor allem in der Mannschafts-
meisterschaft und den gemeinsamen Trainings. Internes Weihnachts- oder Chlouse-Turnier und die 
Clubmeisterschaft gehören zum Sportprogramm.  
 
Andere Anlässe werden je nach Lust eines Organisators durchgeführt. Das Treberwurstessen wurde 
am 26. Februar in Schafis traditionell abgehalten.  
 
Diese Saison stand im Zeichen des Umzuges in die Turnhalle des Schulhauses Dennigkofen. Die 
architektonischen Freiheiten bescherte uns eine orange Turnhalle, die Wände mit einem starken Orange, 
der Boden ein helles Oranges, so dass wir nach vielen Absprachen mit den NLB-Spielern auf die 
weissen Bälle wechselten. Auch die schallschluckenden Lochwände und die vielen Bodenzeichnungen 
stören. Was am Unverständlichsten ist, sind die nichtverstellbaren Sonnenlamellen und dass es keine 
Storen hat, um den direkten Sonneneinfall zu verhindern. 
 
Die Vorteile wiegen jedoch schwerer, so haben wir die grössere Halle an 3 Abenden von 18:00 bis 
22:00, so dass wir für die Meisterschaftsspiele immer genügend Kapazität haben und erst noch trainie-
ren können. Auch für die NLB-Spiele und nationale Ranglistenturniere sind es bessere Spiel-
bedingungen. Das Jugend-Training konnten wir somit mit unserem Trainings-Montag zusammenlegen. 
Diese Jugendtrainingszeit von 18:00 - 19:15 scheint vielen zu passen, haben wir doch schon bis zu 18 
Kinder im Training. Wie wir dieses Aufkommen bewältigen wollen, wird in einem neuen Jugendkonzept 
erläutert. 
 
 
Spielbetrieb  
 
Mannschaftsmeisterschaften  
 
Siehe auch Kaptain-Berichte und Homepage, 
Zudem verweise ich auch auf den Resultatdienst der stt-Zentralregistratur. 
 
Dieses Jahr war die NLB durch Bremgarten (Aargau) ergänzt worden, die mit Stephan Renold einen 
ehemaligen Schweizermeister in ihren Reihen hat, der wie Thierry Miller aber auch schon im Senioren-
alter ist. Roman hat als Einziger alle NLB-Match bestritten, Marc Steinhauser liess nur den letzten Match 
aus. Wegen den wenigen Einsätzen von Dominic Eggenberger und Syle Huser mussten Mänu Winter-
berger, Klaus Engel und Role Wyss auch noch je 2x einspringen. Da Liebrüti zurückziehen musste, war 
der Abstieg kein Thema. 
So erreichten sie den 6. Rang. In die Aufstiegsspiele zur NLA gehen Forward Morges und Lugano. 
Abgestiegen aus der NLA ist der letztjährige Aufsteiger Veyrier.  
 
Im MTTV nahmen wir wieder mit 6 Herren- und 2 Senioren-Mannschaften teil. Wir stellten von der 2. Liga 
bis in die 5. Liga je ein Team, zusätzlich ein zweites in der 3. und 5. Liga. 
 
OM2 (2. Liga) mit Christoph Lieb und Philipp Künzler konnten leider in der Vorrunde nur 3x mit Yandy 
Piedra Guerra spielen, dies wegen seines Schulplans. Zu Beginn spielte Roman 5x und Mänu 2x. 
Aushelfen mussten daher noch Dänu, Uwe, Röli und Garbis. Der Vorsprung aus der Vorrunde schmolz 
immer mehr und mehr. Da Belp dann ohne Bazzi’s zu Ende spielten, wurde der 7. Platz dann noch 
gesichert. 
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OM3 (3. Liga) mit Role Wyss und Dänu Farine konnten wie das OM2 zu Beginn mit der Verstärkung von 
oben zählen. So spielte Philipp 4 und Marc Aspäck 6 Matchs. Dann konnten wir Garbis Kayaoglu, Vater 
von Sandra Hayoz, in unser Team aufnehmen und mit Pia Reist als Ersatz noch den 6. Schlussrang 
halten. 
 
Das zweite 3. Liga Team OM4 um Uwe Böhm, Röli Hager und Daniel Huber konnten zu Beginn von der 
Verstärkung von Christoph Lieb profitieren. Der Trainingsfleiss zeigte Wirkung, Uwe und Daniel steiger-
ten sich von Match zu Match und so erreichten sie den hervorragenden 4. Schlussrang 
 
Das 4. Liga-Team OM5 um Kurt Eggli mit Franz Aspäck, Peter Glauser und Walter Brühlmann fassten 
eine starke Gruppe und belegen den letzten Platz. Auch hier mussten noch 3 Spieler Ersatz leisten. 
 
Im OM6 (5. Liga) um Manfred Welte spielten Schämpu Stamm, Mathias Gerber und Shicheng Ding. Den 
beruflichen Wegzug von David Keller konnten wir durch den Neuzuzug von Lukas Grossmann kompen-
sieren. Sie errangen den 6. Schlussrang. 
 
OM7 (5. Liga) mit dem neuen Kaptain Pia Reist spielte in der gleichen Besetzung wie die vorderen Jahre 
mit Kathrin Zbinden, Marianne Saner, Sandra Hayoz, Jean-Pierre Guenter und Klaus Engel. Sie steigen 
wiederum nicht ab. 
 
Wir stellten auch 2 Senioren-Mannschaften. Sen1 erspielte sich den 2. Rang und setzte 8 Spieler ein, 
das Sen2 wurde gute 4. und konnte auch auf 7 Spieler zählen und so kamen wohl alle auf genügend 
Einsätze. 
 
Im  stt-Cup verloren wir gegen Freiburg in der 2. Hauptrunde, weil die Besten nicht mitspielten. Nächste 
Saison ist aber das Ziel, wieder einmal weit nach vorne zu kommen, oder? 
 
Im  MTTV-Cup meldeten wir 2 Teams.  
MTTV1 schied ganz knapp gegen Port in der ersten Runde aus.  
MTTV2 gewann gegen Aarberg und verlor dann gegen Kirchberg.  
 
 
Nachwuchsarbeit ! 
 
Seit den Herbstferien bieten wir jeweils am Montag 18:00 bis 19:15 das Schülertraining an. Das Angebot 
scheint zu passen und so haben wir sehr grossen Zulauf ins Training. Es sind so viele Kinder, dass 
unbedingt immer 2 Trainer anwesend sein sollten, sonst können keine Fortschritte erzielt werden. 
 
Uwe Böhm und Role Wyss haben sich in den Trainings abgewechselt und Unterstützungen erhalten von 
Schämpu Stamm, Klaus Engel und Dänu Huber. 
 
Da einige Kids doch schon gut spielen, entschlossen wir uns wiederum mit 2 Mannschaften an der unli-
zenzierten „Suisse Junior Challenge“ teilzunehmen. Unsere U13-jährigen gewannen die Bern-Gruppe, 
so dass sie am Schweizerfinale teilnehmen können. Die 15-jährigen wurden in ihrer Gruppe Zweite. 
 
Wiederum machten wir dieses Jahr in der School Trophy mit. Die Vereine machen Lokal-Turniere, die 
besseren Spieler konnten dann an den Kreis- und Kantonalausscheidungen teilnehmen, so Leo Brumm 
und Julien Flück bei den Buben und Amira Arfaoui bei den Mädchen. 
 
April 2011,  der Spielleiter   Roland Wyss 
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Jahresbericht des Kassiers zur beendeten Saison 

2010/2011 
 
Einnahmen und Ausgaben 
Budgetbericht 
Vermögensbericht 
 
Diese Jahresberichte werden, bedingt durch den Abschluss per Ende April 2011 und die noch ausste-
hende Revision, erst auf die HV hin zur Verfügung stehen. 
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Sportliche Bilanz der beendeten Saison 2010/2011 
 
 

 
 
 
Jahresrückblick des Mannschaftsleiters 

 
In der bereits 16. Saison in der NLB konnten sie den 6. Rang erspielen. Unbefriedigend oft musste 
noch um Spielereinsätze gebuhlt werden, Klaus Engel und Role Wyss mussten auch mit nach Genf 
fahren und spielen. Liebrüti steigt wegen Rückzuges ab. Neben den langjährigen Duellen gegen Silver 
Star Genf, Espérance GE, Cortaillod und Bulle war wieder Forward Morges 1 zurück aus der NLA und 
daher zu stark. Espérance fusionierte mit UGS-Chênois und spielte auch unter diesem Namen und sie 
wollen es nächste Saison versuchen, in die NLA aufzusteigen. Im Vereinslokal über dem 
Feuerwehrmagazin hängen sehr viele Trophäen und sogar Diplome von Schweizermeister-Titeln. 
 
Von Coach Roland Wyss  
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Jahresrückblick des Mannschaftsleiters 
 
Wir erlebten eine durchzogene Saison mit vielen sportlichen Tiefs und kollegialen Hochs. Am Schluss 
schaute der 7. Platz heraus, nur 1 Punkt hinter dem 5. Platz und auch nur einen Punkt vor dem 8. Platz, 
der im ungünstigsten Fall ja noch zu einem Abstiegsspiel hätte führen können. 
Wir litten darunter, dass Yandy ausgerechnet am Mittwochabend eine Vorlesung hatte, so dass er nur 10 
Spiele mitmachen konnte. In diesen konnte er mangels Spielpraxis auch nicht mehr ganz an seine 
hervorragende Vorsaison anschliessen. Mit 60% Siegen trug er aber viel zu unserem 7. Platz bei. 
Christoph erwischte einen miserablen Start und musste mangels Ersatzspielern sogar mit Mittelohrent-
zündung noch an die Platte stehen. In der Rückrunde konnte er sich aber wieder auffangen und 50% 
seiner Spiele gewinnen. 
Philipps Lieblingsgegner heisst Thörishaus, gegen die er alles gewann, was man gewinnen kann (inkl. 
Doppel). Ansonsten lief es nicht immer ganz nach Wunsch, aber trotz vielen knappen Niederlagen 
reichte es zu 33% Siegen. 
Philipp und Christoph lassen sich zudem auf nächste Saison abklassieren, damit wir den MTTV-Cuptitel 
aus dem Vorjahr wieder in der Stammformation verteidigen können:-) 
Unsere Ersatzspieler wurden je länger je schlechter: Roman ermöglichte uns einen guten Start (mit 15 
Siegen ohne Niederlage). Dänu Farine fuhr im zweiten Spiel der Saison 3 Siege gegen Burgdorf ein und 
damit den entscheidenden Punkt für den 7. Platz. Garbis, Röli und Uwe konnten ihre guten Leistungen 
aber leider nicht mit Siegen krönen. 
Trotz des sportlich mässigen Erfolgs war es kollegial eine weitere tolle Saison. Ich freue mich schon auf 
die nächste Saison mit Euch und hoffe, dass Yandy dann wieder mehr spielen kann. Allen, die sich für 
uns eingesetzt haben, danke ich an dieser Stelle nochmals herzlich. 
Christoph 
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Jahresrückblick des Mannschaftsleiters 
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Jahresrückblick des Mannschaftsleiters 
 
Das erste Mal in der 3.Liga wollten wir vor allem nicht gleich wieder absteigen. Dass wir zum Schluss 
sogar auf dem 4.Platz gelandet sind, freut uns natürlich ganz besonders. 
Wie kam es dazu ? Nun, bei den ersten 4 Spiele wurden wir von Christoph Lieb verstärkt, der von seinen 
12 Einzelbegegnungen 9 gewonnen hat. Ausserdem waren von 4 Doppeln mit Uwe deren 2 erfolgreich. 
Doch auch als wir auf uns allein gestellt waren, lief es - entgegen einigen Prognosen eines frühen 
Abstieges, weil wir mit den Klassierungen 4,5,5 relativ schwach dotiert waren - erstaunlich gut. 
 
Daniel Huber, D4, gewann 39,6% seiner Einzel, Röli Hager, D5, 38,3% und Uwe, D5, 59,3%. Dabei 
rutschte Röli zeitweise gemäss Elopunkten auf D4 ab, Uwe wurde im Februar erstmals in seiner Karriere 
als C7 gehandelt. Von den verbleibenden Doppeln konnten wir leider nur 5 gewinnen, 9 gingen verloren. 
 
Damit holte Düdingen 2 den 1.Platz mit fast doppelt so vielen Punkten wie wir. Heimberg1 landete auf 
dem 2.Platz gefolgt von Tiefenau 1, die uns mit 36 Punkten allerdings nur 2 Punkte voraus waren. 
 
Ich danke allen Spielern ganz herzlich für ihren Einsatz und freue mich auf eine neue spannende 
Meisterschaft im September. 
 
Uwe  
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Jahresrückblick des Mannschaftsleiters 
 
Letzte Saison hat es beispielsweise den „unabsteigbaren“ FC Aarau getroffen, diese Saison nun uns: 
Wir sind abgestiegen! 
  
Letzte Saison hatte uns Marc Aspäck zu einer komfortablen Situation verholfen, da er jeweils praktisch 
im Alleingang für vier Siege gesorgt hat. Diese Saison hat uns dieses junge Zugpferd schmerzlich gefehlt 
und auch der dreimalige Einsatz des Verstärkungsspielers Daniel Huber hat uns nicht zu einem guten 
Start verholfen.  
Wir vier Stammspieler Franz (11 Einsätze), Peter (10 Einsätze), Walter (6 Einsätze) und ich (7 Einsätze) 
spielten mehrheitlich so, wie es der Schweizer Internationale Blerim Dzemaili nach dem Bulgarienmatch 
formulierte: „Äs längt eifach nid!“   
In keinem Spiel konnte einer von uns überzeugend spielen und die beiden anderen zu einem Effort 
motivieren und mitziehen. Ausgerechnet mit den beiden „Aushilfen“ Manfred und Schämpu gelang Peter 
gegen den Zweitletzten, Thun 6, der einzige Saisonsieg! 
 
Kurt 
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Jahresrückblick des Mannschaftsleiters 
 
Welch eine bewegte Saison! 
Nachdem ich den Einsatzplan mit einer Doodle-Umfrage erstellt hatte, wäre eine ruhige Saison zu 
erwarten gewesen. 
Doch erstens kommt es anders und zweitens als man denkt! 
Ende Jahr hat uns Keller David Richtung Innerschweiz verlassen. Das hat eine Umkrempelung des 
Einsatzplanes erfordert. Doch es fehlten die Spieler. Was tun? Viele Einsätze für jeden war die Folge. 
 
Dabei haben neben mir (12 Spiele) Mathias 10 Spiele, Shicheng 7 Spiele und Manfred 4 Spiele absol-
viert. Keller David und Lukas Grossmann haben je 3 Spiele gespielt. 
 
Die Meisterschaft haben wir auf dem 6. Rang mir gleich viel Punkten und nur einem Satz Differenz hinter 
Ittigen4 beendet; das wohl, weil wir auswärts gegen Ittigen4 mit nur 2 Spielern 6:4 verloren haben.  
Das Heimspiel gegen Ittigen4 mit nur 2 Spielern haben wir immerhin unentschieden gespielt. 
Ausserdem haben wir gegen Langnau3 zuhause auch nur mit 2 Spielern gespielt und 6:4 verloren. 
 
Allgemein vermisse ich die Wertschätzung für den Klub. Es ist ein einsamer Posten, Fan der ersten 
Mannschaft in der NLB zu sein und noch eine Mannschaft zu führen. 
Was meinen Einsatz in der NLB angeht, habe ich positive Rückmeldungen von Seite des Präsidenten 
dankend erhalten. 
In unserer Mannschaft wünsche ich mir einen noch besseren Zusammenhalt und Einsatz, was das 
Training betrifft. 
 
Schämpu 
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Jahresrückblick der Mannschaftsleiterin 
 
Die erste Saison als Captain neigt sich dem Ende zu. Diese Aufgabe wäre für mich ohne Hilfe von Jean-
Pierre nicht oder nur schwierig möglich gewesen. Also hochoffiziell : Danke J.P.!!! 
Leider haben wir unser Ziel, nicht am Tabellenende zu landen, nur knapp :-) verfehlt. Aber dafür sind wir 
4 Frauen mit den 2 Herren die wohl lustigste Mannschaft, oder?  
Ich danke Euch allen für Euren Einsatz!  
Auf ein Neues! 
 
Pia 
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Jahresrückblick des Mannschaftsleiters 
 
Lange, sehr lange mussten die Kids diesmal warten, bis ihre Meisterschaft endlich beginnen konnte. 
Leider wurden die Spiele von Seiten STT so spät angesetzt, dass keine Rückrunde gespielt werden 
konnte.  
Aber am 24.1.11 war es dann endlich so weit:  
Mit 3:2 gewannen die Mundiger gegen Steffisburg ihr erstes Heimspiel und es folgten noch 3 weitere 
Siege gegen andere Mannschaften. Nur gegen Studen hatte man mit einem 2:3 eine Niederlage 
einstecken müssen.  
Damit war der erste Platz mit 2 Punkten Vorsprung gesichert. Dabei trug Leo Brumm mit 83%, Julien 
Flück mit 75% und Amira Arfaoui mit 67% gewonnener Spiele zu diesem guten Ergebnis bei und 
kommen damit in die Finalrunde der Gruppensieger.  
Herzlichen Glückwunsch ! 
 
Uwe 
 
Hinweis :  

 Schweizerfinal am Sonntag, 19. Juni 2011 in Villars-sur-Glâne 

Ostermundigen 1  U13 
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Jahresrückblick des Mannschaftsleiters 
 
Das im letzten Jahr so erfolgreiche Duo mit Luca Kaiser und Simon Maibach wurde dieses Jahr in ihrer 
Gruppe nur Zweite. Simon entschloss sich, wieder Eishockey zu spielen. Er stellte sich aber für die 
Bestreitung der Meisterschaftsspiele mit Luca zur Verfügung.  
Nach einigen organisatorischen Startschwierigkeiten konnten doch alle Spiele in leider nur einer Runde 
gespielt werden. 
 
Ich hoffe, dass alle SJC-Spieler nun ihre Tischtennis-Tätigkeiten fortsetzen werden und nächstes Jahr 
mit einer Lizenz die Nachwuchswettkämpfe mit Mannschaftsmeisterschaft und Turniere bestreiten 
werden, sonst hat ja das ganze Nachwuchstraining und das neue Nachwuchskonzept keinen Sinn. 
 
Role Wyss 

 

Ostermundigen 1  U15 
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Ostermundigen Senioren 1  

 

 
 
 
Jahresrückblick des Mannschaftsleiters  
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Ostermundigen Senioren 2  

 
 

 
 
 
Jahresrückblick des Mannschaftsleiters 
 
Und wieder ist eine Saison vorbei.  
 
Dieses Jahr hatten wir es mit der Zahl 7. Wir waren 7 Mannschaften und hatten 7 Spieler auf unserer 
Einsatzliste – und siehe – alle mussten eingesetzt werden.  
Ja, die „Multibeschäftigungseinsatzmöglichkeiten“ sind eben vielseitig.  
Dieses Jahr sind wir genau in der Mitte unserer Rangliste platziert. Die drei Mannschaften vor uns waren 
aber auch viel besser.  
 
Ich danke allen für den spontanen, manchmal auch kurzfristigen Einsatz.  
Für die nächste Saison glaube ich, sind wir wieder alle dabei und fühlen uns in der orangen Halle mit 
dem neuen schwarzen Tenü wohl.  
 
Gruss bis zur nächsten Saison – aber trainieren ist im Sommer ja auch möglich.    
 
Manfred 



_________________________________________________________________________________________________________ 
TTCO-Bulletin Mai 2011  Seite 16 / 31 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

Ostermundigen 1  STT Cup  
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Jahresrückblick des Mannschaftsleiters 
 
Für unsere MTTV-Cup-Mannschaft Ostermundigen1 ist dies für einmal schnell erzählt: 
 
Top motiviert stiegen wir als personell leicht veränderter Titelverteidiger (Röli ersetzte Dänu Farine) in 
den diesjährigen MTTV-Cup.  
Doch unser Traum von einer ähnlich langen Cupsaison erlitt leider schon im ersten Spiel Schiffbruch. 
Das Spiel gegen Port war stets ausgeglichen, vom 1:1 übers 2:2 und 3:3 zum 4:4. So musste schliess-
lich das Einzel der beiden Top-Cracks die Entscheidung bringen. Hier verlor Yandy leider gegen den 
starken Dirk.  
Der einzige Trost war, dass wir alle nun bis zu 4 zusätzliche Abende zu Hause verbringen durften (oder 
mehr Zeit für Trainings gehabt hätten?? :-))  
 
Nun bin ich schon gespannt auf die nächste, hoffentlich wieder längere Cupsaison... 
 
Philipp 

Ostermundigen 1  MTTV Cup 
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Jahresrückblick des Mannschaftsleiters 
 
Nachdem wir für die erste Runde ein Freilos hatten, kamen wir, Role, Roman, Daniel Huber und Uwe am 
9.November zu unserem ersten Spiel gegen Aarberg. Sie hatten mit 32 Klassierungspunkten 2 mehr als 
wir und es versprach, spannend zu werden.  
 
Und so geschah es denn auch:  
Jede Mannschaft gewann zu Beginn je ein Doppel. Jede Mannschaft verzeichnete je 2 Einzelsiege und 
auch bei den zweiten Doppelbegegnungen teilten wir uns Sieg und Verlust, so dass es 4:4 stand. 
 
So musste unser Römu die Kohlen wieder mal aus dem Feuer holen, und das tat er dann auch in 
gewohnt souveräner Manier. Er gewann 3:1 gegen Ruedi Steiner und sicherte uns damit unseren Heim-
sieg gegen Aarberg und die nächste Runde. 
 
Weniger erfolgreich waren wir dann in der 3.Runde beim Auswärtsspiel gegen Kirchberg am 11.Februar: 
Trotz 32 Klassierungspunkten (Daniel Farine ersetzt diesmal Daniel Huber) lagen wir schon 0:3 zurück, 
als sowohl Roman als auch Daniel je im 5.Satz ein Spiel für sich entscheiden konnten. Es sollten an die-
sem Abend aber die einzigen beiden Siege für uns bleiben. Mit 2:5 aus unserer Sicht konnten wir der 
jungen und mittlerweile auf 36 Klassierungspunkte aufdotierten Kirchberger Mannschaft nur noch zu 
ihrem Sieg gratulieren und diesen anschliessend mit ihnen in einem Pub in der Nähe gebührend feiern. 
 
Vielen Dank für euren Einsatz und bis ein andermal. 
 
Uwe  

Ostermundigen 2  MTTV Cup 
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Weitere Resultate in der beendeten Saison 2010/2011 
 
 
MTTV – Elite Einzelmeisterschaften 

 
Herren A/B 

Rang 3  Dominik Eggenberger 
 Marc Steinhauser 
Rang 5  Roman Wyss  

 
Herren-Doppel A/B 

Rang 1  S. Stricker (Münsingen) / Dominik Eggenberger  
Rang 3  Roman Wyss / Marc Steinhauser 

 
Mixed-Doppel A/B 

Rang 2  D.Hofer (Hindelbank) / Dominik Eggenberger 
 

Open D 
Rang 3  Daniel Huber 
Rang 5  Uwe Böhm 

 
 
 

Swiss School Trophy 
 

Resultate des Kreisfinals Bern Nord (Münchenbuchsee, 26.3.2011) 
 

U13 Mädchen 
   Rang 1 Amira Arfaoui 
 

U11 Knaben 
   Rang 1 Julien Flück 
   Rang 3 Léo Brumm-Montelier 
   Rang 7 Sandro Minka II 
 

Kantonsfinal :  Köniz-Lebermatt, 15.5.2011 
 

Schweizer-Final :  Schöftland, 5.6.2011 
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Andere Ereignisse in der beendeten Saison 2010/2011 
 
 

Clubmeisterschaft  
 
Sie fand am 2. April 2011 statt. Wie im letzten Jahr wurde in 2 Gruppen gespielt und auch heuer war ein 
Spieler aus der Nationalliga unter den insgesamt 12 Spielern dabei. In der Gruppenphase wie auch in 
der Finalrunde durften neben den C-Klasssierten auch einige D-Klassierte gegen den A/B-Spieler 
spielen.  

In der Finalrunde spielten die ersten 3 der beiden Gruppen gegeneinander, wobei jeweils die Resultate 
aus den Vorrundenspielen mitgenommen werden konnten. Einige Spiele waren wiederum sehr hart 
umkämpft. 

Nach einem sehr abwechslungsreichen und spielintensiven Nachmittag ergaben sich folgende Schluss-
Ranglisten: 

Rangliste der Finalrunde (Gruppe, Klass.)  

  1.  Roman Wyss             (2, B)  
  2.  Christoph Lieb          (1, C) 
  3.  Philipp Künzler         (2, C) 
  4.  Roland Wyss             (1, C)  
  5.  Uwe Böhm                 (2, D)  
  6.  Daniel Huber             (1, D)  
Rangliste der Trostrunde (Gruppe, Klass.)   
  7.  Röli Hager                  (2, D) 
  8.  Kurt Eggli                   (1, D) 
  9.  Lukas Grossmann   (1, D) 
10.  Schämpu Stamm     (2, D) 
11.  Dani Schmitz             (1, D) 
12.  Klaus Engel               (2, D) 

 

Nach dem Turnier konnten an einer Tischrunde im Foyer vor der Buvette das uns angelieferte feine 
Gulasch vom abwesenden Jean-Pierre Guenter und die von einigen Turnierteilnehmern mitgebrachten 
Desserts genossen werden. Aufbereitet und serviert wurden diese Köstlichkeiten von Paulette Wyss. 
Für sportliche Anlässe hat sich dieser Ort für einmal bewährt. Mit den „Hilfsabwarten“ ist es angenehm 
zu arbeiten, was man vom Haupt-Abwart in keiner Beziehung sagen kann. 

 

Chlouse-Turnier  
 

Am Freitag 3.12.2010 fand es statt. Manchmal findet dieses Turnier in einem eher weniger ernsthaften 
Rahmen statt, z.B. in Form eines Chuchibrättli-Turnier, bei dem sogar unsere Spitzenleute aus der NL B 
anstelle ihrer Obermegasuper-belegten Edelhölzer ein banales Küchenbrett in die Hand nehmen. 
Nun, dieses Jahr spielten wir mit Bratpfannen ! Als Beläge waren Gummibeläge verboten, andere wie 
z.B. Teflon waren dagegen gestattet.  
Zur Stärkung gab's wie üblich Mandarinen, Nüssli und Schoggi.  
Die Stimmung war wirklich gut - und wie immer "les absents ont toujours tort"  - und Abwesende gab's 
leider, viel zu viele ! Ganze 10 TTCOler schafften es, sich aufzuraffen und mitzumachen - und nicht eine 
Frau ! mager mager ! 
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Und somit kommen wir zum Resultat dieses Turniers : 

Rang Name Vorname 
1 Künzler Philipp 
2 Kayaoglu Garbis 
3 Böhm Uwe 
4 Wyss Roman 
5 Huber Daniel 
6 Welte Manfred 
7 Eggli Kurt 
8 Wyss Roland 
9 Stamm Jean-Pierre 
10 Guenter Jean-Pierre 

 
Uwe musste aus beruflichen Gründen vor dem letzten Spiel verschwinden, vielleicht wäre sonst sein 
Ranglistenplatz ein anderer.  
Philipp spielte eigentlich fast "ausser Konkurrenz", denn er soll Gerüchten zufolge von Migros 
gesponsort sein, trat er doch mit einer nigelnagelneuen Bratpfanne auf.  
Beim anschliessenden Anstossen im Schlüssel ergab sich noch eine angeregte Diskussion um den Titel 
der "Club-Pfiife" zwischen den beiden Jean-Pierre. Im direkten Duell gewann der obige 9. klar, dagegen 
gewann der obige 10. den Kampf gegen einen Höherklassierten - man war sich über die Bewertung 
dieser beiden Resultate nicht einig, aber der Klügere gab nach ..... 
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Ausblick des Präsidenten und Spielleiters  
auf die neue Saison 2011/2012 

 
 
 
Trainings- und Spielbetrieb 
 
Der Trainingsbetrieb hat sich wieder auf den Montag konzentriert, ein geführtes Training ist wegen den 
unterschiedlichen Ankunftszeiten nicht möglich. Wenn ein solches Bedürfnis bestünde, müssten alle um 
19:30 bereit sein. 
 

Montag:   Nachwuchs 18:00  -  19:15 
Montag:   Training 19:30  -  21:45 
Mittwoch:    Matchs und Training 18:00  -  21:45 
Freitag:   Matchs und Training NLB 18:00  -  21:45 

 
Am Montag findet das geführte Nachwuchstraining bis 19:15 statt. Die Zeit bis zum Beginn des 
Erwachsenen-Trainings ist gedacht, dass die Kinder noch bis max. 19:45 frei spielen können und die 
besseren Jugendlichen auch die Gelegenheit hätten, mit Erwachsenen zu spielen. 
 
Mittwoch und Freitag sind die Matchtage, wobei fürs Training meistens noch genügend Tische zur 
Verfügung stehen. Am Freitag wäre Platz fürs NLB-Team, das ja an den Wochenenden seine Spiele hat. 
 
In der 17. NL-B-Saison sollten wir wieder auf Ratschi zählen können und so eine konstante Saison 
spielen können, was auch notwendig sein wird.  
 
Zu Beginn werden Roman und Mänu auch in der 2. Liga mit OM2 spielen, wie lange und wie oft hängt 
von beiden Teams ab. Es ist auch eine nachhaltige Frage, ob wir nicht mit allen Teams einen Aufstieg 
anstreben wollen. Dies können wir an der HV intensiv diskutieren. 
 
Mit 2 Teams, OM3 und OM4 in der 3. Liga sollte es problemlos gehen, da das OM2 die Spieler nicht 
mehr so früh absorbieren wird, oder Yandy ?  
 
Fürs OM5 hoffen wir auf einen Platz in der 4. Liga. Hier müssen wir wohl etwas zusammen mit dem 
OM6 optimieren.  
 
OM6 in der 5. Liga in Kombination mit OM5.  
 
OM7 wird in gleicher Besetzung in der 5. Liga spielen, ausser sie vermischen sich mit OM6 (?) 
 
Aufforderungen 
 
Ich bitte jeden von Euch, mir bis spätestens 31. Mai mitzuteilen, ob er sich vorstellen kann, wie in den 
provisorischen Aufstellungen vermerkt, zu spielen. 
 
Ich bitte zudem von Euch, mir bis zur HV mitzuteilen, wer im MTTV Cup mitmachen will und mit wem; 
bildet selbständig ein komplettes Team. 
 
Gebt mir auch bis zur HV längere Abwesenheiten per Mail an, damit ich die Saisonplanung richtig 
machen kann. 
 
April 2011,  der Spielleiter   Roland Wyss 
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Mögliche Mannschaftsaufstellungen  
für die neue Saison 2011/2012 

 
 

              
TTC Ostermundigen Roland Wyss   Blatt 1  24.4.2011 
             d 
 mögliche  Mannschaftsaufstellungen der Saison  2011 / 2012  HV 2011 
              

 Mannschaft: S Stamm-Team  Klass   V Verstärkungsspieler  Klass  
 Liga:      E Ersatzspieler    
  x Meldung      x Meldung    
              
 OM 1  Roman Wyss K 15   E  Manuel Winterberger 14  
 NL B  Sylvain Huser  15         
  x Rajan Hintz  16   E  Roland Wyss    
  x Domi Eggenberger  17   E  Klaus Engel    
  x Marc Steinhauser  16         
              
 OM 2  Christoph Lieb K 8   V x Roman Wyss  15  
 2.Liga x Yandy Piedra Guerra  10         
  x Manuel Winterberger  14     OM3 + OM4    
              
 OM 3 x Roland Wyss K 6         
 3.Liga x Daniel Farine  5   E  Roland Hager    
  x Philipp Künzler  7         
          OM5    
              
 OM 4 x Uwe Böhm K 7   V x Christoph Lieb  8  
 3.Liga x Daniel Huber  5         
          OM5    
              
 OM 5  Kurt Eggli K 2   V x Garbis Kayaoglu  5  
? 4. Liga x Roland Hager  4   E x Walter Brühlmann  4  
   Schämpu Stamm  3         
          OM6+OM7    
              
 OM 6 x Peter Glauser K 2         
 5.Liga x Manfred Welte  2         
  x Mathias Gerber  2         
   Shicheng Ding  1         
   Dani Schmitz  1         
   Lukas Grossmann  1         
              
 OM 7 x Pia Reist K 2         
 5.Liga x Kathrin Zbinden  1         
  x Klaus Engel  1         
   Marianne Saner  1         
   Sandra Hayoz  1         
   Jean-Pierre Guenter  1         
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TTC Ostermundigen Roland Wyss   Blatt 2  24.4.2011 
             d 
 mögliche  Mannschaftsaufstellungen der Saison  2011 / 2012  HV 2011 
              

 Mannschaft: S Stamm-Team  Klass   V Verstärkungsspieler  Klass  
 Liga:      E Ersatzspieler    
  x Meldung      x Meldung    
              
 Senioren 1  Roland Hager K 4   E  Sen 2   
 2.Liga x Roland Wyss  6         
  x Daniel Farine  5         
  x Uwe Böhm  7         
   Garbis Kayaoglu  5         
              
 Senioren 2  Manfred Welte K 2         
 3.Liga  Kurt Eggli  2         
  x Walter Brühlmann  4   V x Garbis Kayaoglu  5  
  x Jean-Pierre Stamm  3         
   Peter Glauser  2         
   Klaus Engel  1         
   Jean-Pierre Guenter  1         
              
 MTTV Cup 1  ?       max. 32 Kl.Pkt    
 2011             
              
 MTTV Cup 2  ?           
 2011             

 



_________________________________________________________________________________________________________ 
TTCO-Bulletin Mai 2011  Seite 25 / 31 

 
Planung des Kassiers für die neue Saison 2011/2012 

 
Budget 
 
Abschluss-bedingt wird das Budget erst auf die HV hin zur Verfügung stehen. 
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Termine in der neuen Saison 2011/2012 
 
 
Diverse Tischtennis Veranstaltungen 
 
Da die Homepages des STT und des MTTV noch nicht für die neue Saison aktualisiert sind, können hier 
leider keine Daten angekündigt werden. 
 
 
 

Veranstaltungen des TTC Ostermundigen 
 
Weihnachtsturnier Roland Wyss Dezember 2011 
Clubmeisterschaft Roland Wyss  April/Mai 2012 
HV Roland Wyss  9. Juni 2012 
 
 
 
Schulferien Ostermundigen (jeweils Samstag bis Sonntag) 
 
2011  Sportwoche 29.01.-06.02. 
 Frühling 09.04.-24.04. 
 Sommer 09.07.-14.08. 
 Herbst 24.09.-16.10. 
 Winter 24.12.-08.01.2012 
 
2012  Sportwoche 28.01.-05.02. 
 Frühling 07.04.-22.04. 
 Sommer 07.07.-12.08. 
  
 
 
Spiellokal Turnhalle Schulhaus Dennigkofen 
  3072 Ostermundigen 
 
Trainingszeiten 

Montag   18:00 bis 19:15   Jugend-Training 
Montag   19:30 bis 21.45   allgemeines Training  
Mittwoch 18:00 bis 21:45   Matches und allgemeines Training 
Freitag    18:00 bis 21:45   Matches und allgemeines Training 

 
Für das Training während den Sommer- und Herbstferien versuchen wir die Turnhalle jeweils am Montag 
zu reservieren. Bis zur HV sollten wir die Antwort der Gemeinde erhalten haben. 
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Einladung zur diesjährigen Hauptversammlung 2011 
 
 
Gemäss Statuten lädt der Vorstand zur diesjährigen Hauptversammlung ein. Sie findet statt  
 

am Freitag 27. Mai 2011 ab 16:00 Uhr im Restaurant Schlüssel in Ostermundigen 
 

Programm : 
 16:00 Uhr Kegeln und Apéro 
 19:30 Uhr Hauptversammlung 
 
Traktanden: 1. Appell 
 2.  Wahl der Stimmenzähler 
 3. Mutationen 
 4. Protokoll der letzten HV 
 5. Jahresberichte: - Präsident / Spielleiter 
    - Kassier 
    - Revisoren 
    - Material 
    - Nachwuchsbetrieb 
 6. Décharge-Erteilung an den Vorstand 
 7. Wahlen in den Vorstand  
   Klaus Engel tritt als Material-Verantwortlicher zurück 
   Philipp Künzler wird als Nachfolger vorgeschlagen 
 8. Wahlen der Revisoren 
 9. Budget und Jahresbeiträge 
 10. Anträge des Vorstandes 
   - Nachwuchskonzept (siehe Beilage) 
 11. Anträge der Mitglieder 
   - je nach Eingang 
 12. Ehrungen 
 13. Verschiedenes 
   - Anschaffungen : Tenü 
   - Festlegung der Termine 
 
Anträge der Mitglieder sind laut Statuten spätestens 7 Tage vor der HV dem Vorstand schriftlich mit 
Begründung einzureichen. 
 
Das Protokoll der letzten HV sowie die Jahresberichte werden nur noch auf expliziten Wunsch 
vorgelesen. 
 
Achtung: 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Besuch für alle Aktiven ab zurückgelegtem 16. Altersjahr  
(d.h. praktisch für alle !) obligatorisch ist und bei unentschuldigtem Fernbleiben eine Busse  
von Fr. 10.- erteilt wird.  
 
Abmeldungen bei Jean-Pierre Guenter, Tel 031 333 1405 oder jpgjpg@bluewin.ch. 
 
 
 
 
 
 
Beilagen :Nachwuchskonzept mit dem entsprechenden Anmeldeformular
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Anhang 1 : Protokoll der letztjährigen Hauptversammlung 2010 
 
 
Datum: Samstag, 5. Juni 2010 16:00 Uhr 
Ort: Saalihuus in Wittigkofen 
Anwesend:  

Böhm Uwe 
Diethelm François 
Engel Klaus 
Glauser Peter 
Guenter Jean-Pierre 
Hager Roland 
Huber Daniel 
Lieb Christoph 
Reist Pia 
Saner Marianne 
Stamm Jean-Pierre 
Welte Manfred 
Wyss Roland 
Wyss Roman 
Yang Shuqing 
Zbinden Kathrin 

Entschuldigt / dispensiert:  
Aspäck Franz 
Aspäck Marc 
Brühlmann  Walter 
Eggenberger Dominic 
Eggli Kurt 
Farine Daniel 
Gerber Mathias 
Hayoz Sandra 
Keller David 
Künzler Philipp 
Malicki Blazey 
Piedra 
Guerra Yandy 

Unentschuldigt:  
Huser Sylvain 
Steinhauser Marc 

 
Vorsitz: Wyss Roland 
Protokoll: Jean-Pierre Guenter 
Traktanden: Appell 
 Wahl der Stimmenzähler 
 Mutationen 
 Protokoll der letzten HV 
 Jahresberichte:  
   Präsident / Spielleiter / Nachwuchsleiter 
   Kassier 
   Revisoren 
   Materialwart 
 Décharge-Erteilung an den Vorstand 
 Wahlen in den Vorstand 
 Wahl der Revisoren 
 Budget und Jahresbeiträge 
 Anträge des Vorstandes 
 Anträge der Mitglieder 
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 Ehrungen 
 Verschiedenes 
 
Der Präsident begrüsst die anwesenden Mitglieder.  
Der Sekretär notiert die Präsenzen und meldet die Entschuldigten und Dispensierten. 
 
Wahl der Stimmenzähler war mangels umstrittener Abstimmungen überflüssig 
 
Protokoll der letzten HV 
Das Protokoll der letzten HV vom 26. Mai 2009 ist im neuen Bulletin vom Mai 2010 integriert. Es wird 
einstimmig genehmigt. 

Jahresberichte zur Saison 2009/2010 
Die Jahresberichte von Roland Wyss in seinen Rollen als Präsident, Spielleiter und Nachwuchsleiter sind 
dem Bulletin vom Mai 2010 beigelegt.  
Er ergänzt sie mündlich und berichtet von den allerneusten, hoch erfreulichen Ereignisse : 

- dem Sieg unserer Mannschaft im MTTV-Cup 
- dem Fast-Aufstieg unserer 2.Liga-Mannschaft OM2 
- dem Erreichen des CH-Finals der Swiss Junior Challenge durch unsere U15-Mannschaft (13. 

Juni in Villars-sur-Glâne) 
- den tollen Erfolgen unserer Jüngsten in der Gubler School Trophy (Leo Brumm ist CH-

Vizemeister in der Kategorie III, Luca Kaiser steht auf dem Podest in der Kategorie I) 
 
In seinem kurzen Statement zur abgelaufenen Saison bittet der Materialwart Klaus Engel alle Mitglieder, 
defektes Material wie z.B. Netze klar und getrennt wegzuräumen oder wenn möglich ihm auszuhändigen. 
 
Jahresrechnung der Saison 2009/2010 
Die Jahresrechnung 2009/2010 wird vom Kassier Roland Hager verteilt und erläutert.  
Die Einnahmen gediehen wiederum dank dem erfreulichen Aufschwung der Mitgliederzahlen und 
Lizenzen prächtig (+ CHF 1'327.-). Dazu blieben die Gesamtausgaben um CHF 665.- unter dem Budget.  
Daraus resultierte ein Rechnungsabschluss mit einem Gewinn von fast CHF 2’000.- anstelle des 
budgetierten Defizits von CHF 1'400.-.  
Der Bericht der Revisoren Peter Glauser und Jean-Pierre Stamm zur Jahresrechnung wird 
anschliessend vorgelesen. 
Danach wird die Jahresrechnung 2009/2010 einstimmig genehmigt. 
 
Décharge-Erteilung an den Vorstand 
Dem Vorstand wird für das Vereinsjahr 2009/2010 einstimmig Décharge erteilt. 
 
Wahlen des Vorstandes und der Revisoren 
Folgende Vorstandsmitglieder werden wiedergewählt:  

Roland Wyss (Präsident + Spielleiter),  
Roland Hager (Kassier) 
Klaus Engel (Materialverwalter) 
Roman Wyss (Beisitzer) 
Jean-Pierre Guenter (Sekretär) 

Uwe Böhm erklärt sich bereit, das Amt des Nachwuchsleiters zu übernehmen und wird von den Anwe-
senden mit Applaus in den Vorstand gewählt. Dabei wird auch erhofft und erwartet, dass sich auch 
andere Mitglieder in der Nachwuchsarbeit etwas engagieren (siehe auch unter „Verschiedenes“). 
 
Das neue Revisorenteam wird wie folgt gewählt:  

1. Revisor Jean-Pierre Stamm 
2. Revisor Sandra Hayoz 
Ersatzrevisor Manfred Welte 

 
Budget und Jahresbeiträge 
Das Budget 2010/2011 sieht bei Einnahmen von CHF 8’160.- und Ausgaben von  
CHF 11’250.- ein Defizit von CHF 3’000.- vor.  
Der grösste Ausgaben-Posten sind die Anschaffungen – mehr dazu unter „Verschiedenes“. 
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Die Lizenz- und Spielergebühren, sowie der Mitgliederbeitrag werden unverändert beibehalten. 
Die Frage nach der Möglichkeit der Unterteilung des Postens „Beiträge“ in „Mitgliederbeiträge“ und 
„Lizenzen“ bleibt momentan unbeantwortet.  
Budget und Jahresbeiträge werden einstimmig genehmigt. 
 
Anträge des Vorstandes  keine 
 
Anträge der Mitglieder  keine 
 
Ehrungen   keine 
 
Verschiedenes 
Das wichtigste Traktandum zum heutigen Zeitpunkt betrifft die Turnhallen-Situation. 
Im Moment sind folgende Fakten bekannt und Folgendes geplant : 

- Ab Herbst 2010 werden wir nicht mehr in der Turnhalle des Schulhauses Bernstrasse trainieren. 
- Unser neuer Trainings- und Spielort wird die Turnhalle des Schulhauses Dennigkofen (in der 

Nähe des Freibads Ostermundigen) sein. 
- Wir werden dort in einer nigelneuen Turnhalle jeweils Montag, Mittwoch und Freitag von 18:00 bis 

22:00 Uhr trainieren und spielen. 
- Folgende Einteilung ist geplant : 

o Training Nachwuchs Montag und Mittwoch 18:00 – 19:15 Uhr 
o Training Erwachsene Montag und Mittwoch 19:00 – 22:00 Uhr 
o Training NLB-Mannschaft Freitag 
o Spiele Mittwoch und Freitag 

- Die Überlappung von 19:00 bis 19:15 Uhr ist bewusst zur Förderung des Kennenlernens und des 
Spielens zwischen Nachwuchs und Erwachsene gedacht. Zudem würde es sehr begrüsst, wenn 
Erwachsene bereits um 18:00 Uhr erscheinen und den Nachwuchstrainer unterstützen würden. 

- Wir werden versuchen, in der nächsten Zeit eine Begehung der Lokalitäten mit Herrn Zimmer-
mann, dem Gemeinde-Zuständigen, zu organisieren, mit dem Ziel, weitergehende und detaillierte 
Informationen zu erlangen und den Mitgliedern weitergeben zu können. 

 
Material : Zum heutigen Zeitpunkt verfügen wir über 12 TT-Tische. Einige, insbesondere jene, welche 
jeden Montag über die Treppen in den Schwingkeller getragen werden müssen, weisen zum Teil 
erhebliche Schäden auf. 
Die Lösung der Plastik-Behälter für die Netze hat sich sehr bewährt. 
Im Zusammenhang mit dem Umzug in die Turnhalle Dennigkofen wird Folgendes beschlossen und 
vorgesehen : 

- Wir werden drei Tische neu anschaffen. 
- Der am stärksten beschädigte Tisch verbleibt in der Turnhalle Bernstrasse zur Verfügung der 

samstäglichen Midnight Activities. 
- Uwe ist interessiert, einem Tisch zu übernehmen. 
- Im Rahmen des Umzugs wird ein Materialtag organisiert werden, an dem des gesamte Material 

gesichtet, gezählt und geordnet, sortiert werden soll. 
 
Da wir keine Shirts mehr in der Reserve haben und demzufolge Mannschaften mit neuen lizenzierten 
Mitgliedern in der nächsten Saison nicht einheitlich gekleidet antreten können, hat der Vorstand 
anlässlich seiner Sitzung vom 30.3.2010 Folgendes beschlossen (Zitat aus dem Protokoll) : 
Tenü : Von den letzten Shirts sind keine mehr übrig und erhältlich ist dieses Modell nicht mehr. Also 
brauchen wir Neue. Role und Klaus werden sich umsehen und dem Vorstand einen Vorschlag machen. 
Ziel sind rote Shirts aus synthetischem Material. Erstmals benötigen wir auch Shirts für Kinder und 
Jugendliche. Entscheiden wird der Vorstand. 
 
Zur Erinnerung werden hier nochmals die bisherigen Trainingszeiten aufgeführt, welche noch bis 
September 2010 gültig sind :  
Turnhalle Montag  20:45 - 22:15 allgemeines Training 

Mittwoch 19:10 - 22:15 
Freitag  19:10 - 22:15 

Schwingerkeller Montag 17:35 - 22:15 allgemeines Training 
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Auch dieses Jahr werden wir der Heilsarmee 8 TT-Tische für ihren Sporttag Ende August 2010 
vermieten. 
 
Wir haben auch dieses Jahr für die kostenpflichtige Hallen-Benutzung während der Sommerpause (5 
Wochen, ab Montag 5.7.2009) ein Gesuch bei der Gemeinde eingereicht, dessen Beantwortung noch 
aussteht, aber positiv erwartet wird. 
Geplante Trainingszeit während der Sommerpause : jeweils Montag 17:30 – 21:30 Uhr. 
Zudem werden wir auch für die Herbstferien ein Gesuch für die (neue) Halle einreichen. 
 
Der Antrag wird gestellt, die Busse für das unentschuldigte und ungemeldete Fernbleiben von der HV 
von CHF 10.- beträchtlich zu erhöhen. Der Vorstand schlägt vor, das Finanzreglement des TTCO auf die 
nächste HV hin zu überarbeiten und vor dieser zu verteilen, damit an der HV ein Beschluss gefasst 
werden kann. Dieser Vorschlag wird angenommen. 
 
     Ostermundigen, Juni 2010 
     Der Sekretär Jean-Pierre Guenter 


